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bereits am 5 , juni ueber fernschreiber ausgesendet

lokal:

hilf ® fuer famille blerhandl

17 wie « , 5 . 6 . ( rk ) um die hinteroliebenen des strassenbahn-

fahrers gerhard blerhandl wenigstens vor unmittelbaren

finanziellen Schwierigkeiten zu bewahren , hat buergermeister

Leopold g r a t z angeordnet , dass der witwe seitens der Stadt

Wien ein groesserer geldbetrag uebergeben wird , ( stl)

1520



6 . Juni 1979 1 * rathaus - korrespondenz * * blatt 1454

bereits am 5 , Juni ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal:
BSSSSS33SSStBSSSSltS~

> ’ Josef Stadt * ’ - ehrenring fuer froehtich - sandner

18 wien t 5 . 6, ( rk ) vizebuergermeisterin gertrude froehlich-

s a n d n e r wurde heute dienstag mit dem ehrenring des theater«

in der Josef Stadt ausgezeichnet , kammerschauspieterin vilma

degischer ueberreichte die auszelchnung im beisein von

Professor dr , k r a u s und Vertretern des ensembles , ( sno)
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lokal:

rudolf sheim - fuenfhaus:
hauptschule gewann malwettbewerb ueber China

1 wien , 6 . 6 . ( rk ) die hauptschule selzergasse 25 , iw 15 * be¬
zirk , hat einen malwettbewerb ueber China gewonnen * eine chine¬
sische delegation , der unter anderen ein beruehmter dichter und
ein aussenpolitischer redakteur der pekinger volkszeitung angehoert,
wird am 8 . juni , um 9 uhr , die preisverteilung vornehmen , fuer die
musikalische umrahmung sorgt eine sing - und tanzgruppe der Volks¬
schule leystrasse , die chinesische musikstuecke einstudiert hat . ( ka)
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komrouna L :
BBaascsssssssasse

neuer Kinderspielplatz in der grinzinger strasse

4 Wien , 6 . 6 . ( rk ) einen neuen Kinderspielplatz wird es im

herbst in der grinzinger Strasse geben : das stadtgartenamt wird in

kuerze mit der ausgestaltung der freien grundflaeche zwischen der

Volksschule grinzinger strasse 86 und dem bestehenden park beginnen,
das berichtete stadtrat peter schieden dienstag in der

Sitzung des gemeinderatsausschusses umweit und freizeit zu einem

von den gemeinderaeten ing , Walter hof stetter und
albert h o 1 u b im gemeinderat eingebrachten antrag.

auf dem kuenftigen kinderspieuptatz werden den kindern hoLz-

spielgeraete zur verfuegung stehen , kleine rasenflaschen , baeume

und straeucher werden ebenso zu dem Spielplatz gehoeren wie eine

dichte abschirmung gegen die grinzinger strasse . ( hs)
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kommunal:
S3SaSSSS * S * SSSSKS

rechnungsabschluss 1978 : eindeutige Verbesserung der Situation

6 wien , 6,6 * ( rk ) finanzstadtrat hans m a y r legte mittwoch

in einer gemeinsamen Sitzung des wiener stadtsenats und des gemeinde-

ratsausschusses fuer finanzen und wirtschaftspolitik den rechnungsab¬

schluss 1978 der bundeshauptstadt wien vor , wie stadtrat mayr er-

klaerte , konnte wegen der guten wirtschaftlichen entwicklung in

Oesterreich die finanzielle Situation gegenueber dem budget 1978 ver¬

bessert werden * waehrend das budget mit einnahmen von 45,9

milllarden und ausgaben von 48,6 milliarden bei einem abgang von 2,7

milliarden rechnete , schliesst der rechnungsabschluss mit einnahmen

von 49,7 milliarden und ausgaben von 49,3 milliarden bei einem ueber-

schuss von genau 342 millionen*
stadtrat mayr erinnerte , dass ueberwiegend fremdmittet , die fuer

die wiener stadtwerke aufgenommen werden oder deren tltgung und

Verzinsung ueberwael2t werden koennen , bereits im budget als ein¬
nahmen auf scheinen * im budget 1978 waren fremdmittel von nicht ganz
5,7 milliarden enthalten * dazu kam ein abgang von 2,7 milliarden,
der nicht zuletzt aus wirtschaftspolitischen gruenden in kauf ge¬
nommen werden musste , da die erstellung eines ausgeglichenen budgets
nur durch eine rigorose kuerzung der Investitionen moegtich ge¬
wesen waere*

in der tatsache , dass nicht 2,7 milliarden fuer investitionen,
sondern nur 1,1 milliarden aufgenommen wurden , liegt eine echte

Verbesserung von 1,6 milliarden , die erreicht werden konnte*
der ueberschuss von 342 millionen ergibt sich vorwiegend aus

minderausgaben beim neubau des allgemeinen krankenhauses und
beim u - bahn - bau . er wird , falls der gemeinderat zustimmt , einer
investitionsrueckläge zugefuehrt•

der schuldenstand

die stadt wien nahm 1978 insgesamt 6,7 milliarden an anleihens-
und darlehensschuIden auf . der ueberwiegende teil dieser auf nahmen
sind fremdmittel , die den kommunalen haushalt nicht belasten*
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darunter falten 2,8 miltiarden fremdmittel fuer die wiener stadt¬

werke , 1,4 miltiarden als dariehen zwischen verwaltungszweigen , bei

denen kein schuIdverhaettnis gegenueber dritten besteht und 1,2

Milliarden , fuer die der schutdendienst weiterverrechnet wird«

es verbleiben somit 1,32 miltiarden an fremdmittstn , die die

hoheitsverwattung echt belasten « rechnet man davon di © im jahr 1978

erfolgte titgung von 579 millionen ab , so kommt man zu der Zunahme

der schulden fuer 1978 , die den haushalt belasten : 741 millionen.

der gesamtschutdenstand einschliesslich jener schulden , die

den haushalt nicht belasten , entwickelte sich wie folgt:

wiener stadtwerke 13,9 miltiarden ( 1977 : 12,2 ) + 1,7

hoheitsverwattung 6,8 miltiarden ( 1977 : 6,1 ) + 0,7

wohnhausbau 4,5 miltiarden ( 1977 : 3,3 ) + ^

25,2 miltiarden ( 1977 : 21,6 ) + 3,6summe

fuer den schutdendienst wurden 1978 ohne stadtwerke rund 1,2

miltiarden ausgegeben , die stadtwerke bezahlten rund 2,2 Milliarden«

der scnuldendienst macht ohne die stadtwerke 2,4 Prozent der ein-

nahmen , mit den stadtwerken 6,8 Prozent der einnahmen aus.

wesentliche mehreinnahmen

im jahr 1978 ergaben sich folgende wesentliche mehreinnahmen:

o 358 millionen bei den Landes - und gemeindeabgaben ( davon

107 millionen bei der gewerbesteuer , 83 millionen bei der

Lohnsummensteuer und 46 millionen bei der grundsteuer ) •
o 623 millionen bei den ertragsanteilen an den gemeinschaftli¬

chen bundesabgaben.
o 139 millionen bei den elgenmitteln im rahmen des kommunalen

wohnbau s.
o 200 millionen durch einen kostenbeitrag des bundes zum bau der

floridsdorfer bruecke.
o 383 millionen aus dem neu geschaffenen krankenanstaltenzu-

sammenarbeitsfonds.
o 1 . 102 millionen durch aufnahme von Investitionskrediten « t
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wesentliche mehrausgaben

an wesentlichen mehrausgaben sind zu nennen:

o 145 millionen fuer die erhaltung

o 424 millionen fuer aufwendungen nach dem wohnbaufoerderungs-

gesetz 1978
o 187 millionen Weitergabe von frerndmitteln fuer di © wiener

stadtwerke
o 121 millionen fuer die zufuehrung an sonderruecklage wohnbar®

foerderung und Wohnungsverbesserung
o 191 millionen fuer Investitionen

o 94 millionen an den krankenanstaltenzusammenarbeitsfonds

wesentliche minderausgaben

o 155 millionen beim neubau des allgemeinen krankenhauses

o 126 millionen beim u - bahn - bau ( sei ) ( forts . moegl . )
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k u l t u r :
aa3s = 3K = * = 3 = a

preise der stadt Wien 1979

fuer Literatur , Publizistik , musik und Volksbildung verliehen

7 Wien , 6 . 6 . ( rk ) im wappensaal des wiener rathauses ueberreichte

dienstag kuIturstadtrat dr . helmut z i l k an barbara frisch-

m u t h , dr . otto Schulmeister, hochschulprofessor
thomas Christian d a v i d und prof . josef e k s l die ihnen

verliehenen preise der stadt Wien fuer Literatur , Publizistik , musik

und Volksbildung , in seiner begruessungsansprache bezeichnete dr.
zilk das Zusammenwirken zwischen kultur - und kunstschaffenden und der

buergerschaft als wesentlich fuer das geistige niveau einer stadt.

die Wechselwirkung zwischen kunst und volk , zwischen kuenstler und

buerger , seien bestimmend fuer die aufgeschlossenheit , die Lebendig¬

keit einer kommune , in diesem sinn sei den geehrten zu danken , die

durch ihr schaffen und ihr engagement so viel zur belebung der

wiener szene beigetragen haetten.
als erster der Laudatoren hob hans w e i g e l die • • moderni-

taet im besten sinn 1 * , den humor und den unmittelbaren einfluss

gerade auf den weiblichen Leserkreis - dies , obwohl die autorin keine

erklaerte * * feministin 1 * sei - von barbara frischmuths literarischem

werk hervor.
friedrich h e e r stellte otto Schulmeister als wesentlichen

konservativen Publizisten neben friedrich funder . die frage nach der

verlorenen spiritualitaet , die Verantwortung fuer das wort und das
streben nach dem absoluten nannte heer als wesentliche kriterien
von Schulmeisters publizistischem schaffen*

prof . robert schollum legte den weg thomas Christian
davids zum eigenen klangstil dar , den dieser ueber die auseinander-
setzung mit verschiedenen Stilrichtungen - von den zwoelftoenern
und strawinsky ueber die franzoesischen Impressionisten bis hin
zu bach und haendel - gefunden habe , als kroenung von davids werk -

konzerte , Kammermusik , Oratorien - nannte schollum * ’ das Lied vom
mansch en» 1 .
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die Verdienste prof . josef eksls wuerdigte gemeinderat Leopold

w e singer « wiesinger beschrieb die lange stufenleiter f

ueber die eksl in stetigem bemuehen um die erwachsenenbildung zum

praesidenten des internationalen arbeiterbildungsverbandes aufge¬

stiegen ist « die gewerkschaftliche bildungsarbeit in ihrer heutigen

form bezeichnete wiesinger weitgehend als ein werk eksls«

im namen der ausgezeichneten dankte otto Schulmeister « der

feier wohnten unter anderen auch vizebuergermeister dr * erhard

p u s e k und zweiter landtagspraesident , fritz h a h n f bei«

( gab)
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kommunal s
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rechnungsabschtuss 1978 ( forts * )

8 wlen * 6 * 6 ® ( rk ) in der öiskussion teilte gemeinderat h a b n

als Sprecher der o @ vp »fraktion mit * dass die eevp dem rechnungs«

abschluss und den damit zusammenhängenden antraegen nicht zu¬

stimmen koenne*
auf eine von der vp - fraktior ? vorgebrachte klage * dass di © un¬

terlagen sehr spaet zur verfuegung gestellt worden seien und die

fraktionen nicht in der tage waeren * diese ausführlich zu stu¬

dieren * schlug finanzstadtrat hans m a y r vor * es sollten zwischen

den gemeinderatsklubs Verhandlungen in der richtung gefuehrt werden*

die vertraulichkeit fuer die vorzeitige einsichtnahm © gewaehrleisten*

sollt ® hier ein wag gefunden worden * koennte das material auch

schon fruehar zur verfuegung gestellt werden * ( ab)
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kommunal:

gemeinderaetin hermine fiala gestorben

9 wien t 6 . 6 . ( rk ) vor eingang in die gemeinsame Sitzung des
wiener Stadtsenates und des finanzausschusses gedachte die
Vorsitzende , vizebuergermeisterin gertrude froehlich-
s a n d n e r , des langjaehrigen mitglieds des wiener Landtages
und des wiener gemeinderates hermine fiala , die am Wochen¬
ende im alter von 50 Jahren nach tanger schwerer krankheit ge-
otoroen ist . hermine fiala , die seit 1946 verschiede funktionen
in der sozialistischen Jugend und der sozialistisehen partei aus-
uebte , war seit 1966 mitglied des wiener gemeinderates und Landtages,
zunaechst war sie Vorsitzende des gemeinderatsausschusses fuer
Stadtplanung und mitglied des ausschusses fuer flnanzen und
Wirtschaftspolitik.

in der Sitzung der Landesregierung wurde hermine fiala
posthum das goldene ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land Wien
verliehen , ( ab)
1038



* ’ rathaus - Korrespondenz * * ' blatt 1464
6 . juni 1979

kommunal:

rechnungsabschluss 1978 ( 3)

10 wien , 6,6 . ( rk ) in einem pressegespraech nach der stadt-

senats - sitzung Kritisierten zweiter tandtagspraesident fritz

h a h n und abg . dkfm . dr . heinz w o e b e r namens der oevp

vor allem die steigende Verschuldung der Stadt Wien , die Ver¬

schuldung habe 1968 nur 31,5 Prozent des budgetvolumens ausgemacht,

1977 bereits 49,3 Prozent und 1978 schon 50,8 Prozent , diese aus-

weitung der schulden koenne man nicht unbegrenzt fortsetzen , die

oevp verlange eine wissenschaftliche Untersuchung in Zusammenarbeit

mit dem kontrollamt , um die grenze der tragbaren Verschuldung

festzustellen.
finanzstadtrat hans m a y r bezeichnete in einem weiteren

pressegespraech diese angaben der oevp als falsch , erstens habe die

oevp die aushaftenden kredite der hohe ! tsverwaltung und der

stadtwerke zusammengezaehlt , aber diese gesamtsumme dann auf das

budget der hoheitsverwaltung bezogen , beseitigt man diesen fehler,

dann ergibt sich eine Verschuldung , die weit unter 50 Prozent liegt#

zweitens seien bei der Verschuldung auch die wohnbaumittel mitge¬

rechnet , die fuer die Stadt nur ein durchlauferposten sind , weil

die rueckzahlung durch die wohnungsmieten und nicht aus staedtischen

mittsin erfolgt.
wiens Verschuldung sei also , betonte mayr , keineswegs besorgnis¬

erregend . die von der oevp angeregte Untersuchung bezeichnet « er als

kaum durchfuehrbar , weil entscheidungen ueber das ausmass der Ver¬

schuldung von der konjunkturläge abhaengen und politisch zu treffen

seien , angesichts der internationalen energiekrise koenne derzeit

niemand verlaessliche Prognosen fuer die kommenden ein , zwei jahre

erstellen.
zur k' ennz eichnung der finanzlage Wiens fuehrte mayr an , dass

wien auf dem internattonalen kreditmarkt konditionen erreiche , wie

niemand anderer , nicht einmal die weitbank , die harten banker seien

also nach dem genauen Studium aller unterlagen offenbar zum ein¬

deutigen Schluss gekommen , dass Wiens finanzlage ausgezeichnet sei.

( sti)
1313



6 . Juni 1979 » ’ rathaus - korrespondenz ’ * blatt 1465

Kultur:
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kuenstlerische ausgestaltung der uno - city -

ueberblick ueber oesterreichische gegenwartskunst

12 Wien , 6 . 6 . ( rk ) am mittwoch fand im iakw - informationsge-

baeude eine Pressekonferenz statt , in der die fuer die auswahl der

kunstwerke zustaendige Jury - o . prof . dr . peter gorsen , o . prof.

helmuth gsoellpointner , ober senatsrat dr . walter skopalik , archi-

tekt dipl . - ing . Johann staber , hofrat dr . robert waissenberger und

sektionschef dr . walter waiz - ueber die kuenstlerische ausgestal¬

tung der uno - city informierte.

ziel der Jury war es gewesen , einen ueberblick ueber die

oesterreichische gegenwartskunst zu geben , fuer die ausgestaltung

standen die plaza - das kommunikationszentrum der uno - city - und

die eingangsebenen und foyers des innenbereichs zur verfuegung.

die eingereichten entwuerfe der von der Jury eingeladenen kuenstler

wurden wiederum von der jury beurteilt , aufgrund der getroffenen

auswahl taetigte die iakw die ankaeufe.

fuer den bereich der plaza wurde eine plastik von joannis

avramiüis ausgewaehlt . die im innenbereich zur ausstellung kommenden

werke von ca . 40 kuenstlern bieten , so prof . gorsen , einen re-

praesentativen Querschnitt durch die oesterreichische avantgarde

der sechziger - jahre von hohem niveau . der wert der ankaeufe wird

mit 19 bis 20 millionen beziffert , ein katalog dieses 1 » museums * *

oesterreichischer gegenwartskunst , der auch im buchhandel erhaelt-

lich sein wird , wird die der oeffentlichkeit nicht zugaengliche

Sammlung einem weiteren publikumskreis erschlossen , ( gab)
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